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Wir leben in aufwühlenden Zeiten. 

Unsere Erwartungen haben sich auf 
einen Frühling unter wieder halb-
wegs gewohnten Bedingungen ge-
richtet. Wir waren hoffnungsvoll. 
Man spürte schon die erste Vorfreu-
de. Doch dann erreichten uns die 
Nachrichten vom Krieg in der Uk-
raine. Wir taumeln von einer Krise 
in die nächste und stehen all dem 
wie machtlos gegenüber. Die Bilder 
und Schicksale der Menschen, die 
vor dem Krieg fliehen, machen uns 
sprachlos. Und trotzdem ist unsere 
Stimme gefragt – mehr denn je. Un-
sere Stimme, die sich für den Frie-
den stark macht, weil Krieg nur un-
sägliches Leid hervorruft. Aber wen 
interessiert schon, was wir hier sa-
gen? Was kann eine Kerze in der 
Hand eines Einzelnen schon brin-
gen? Das Gebet von 10 oder die 
Friedensdemo von 10.000? Verpuf-
fen unsere Worte und Gesten nicht 
einfach im Angesicht der harten 
Realität von Panzern und Bomben? 
Ja und Nein. Ein Friedensgebet in 
unseren Kirchen beendet keinen 
Krieg. Aber wir machen deutlich, 
dass wir nicht akzeptieren, dass 
Hass und Gewalt Mittel des politi-
schen Handelns sein sollen. Wir 
machen deutlich, dass wir nicht al-
lein mit dieser Meinung sind, son-
dern als Gemeinschaft der Versöh-

nung mehr zutrauen als dem Hass.  
Und damit richten wir unseren Blick 
auf Ostern. Da wird möglich, was 
alle für unmöglich hielten. Gegen 
alle Wahrscheinlichkeit setzt sich 
das Unwahrscheinliche durch. Das 
Leben überwindet den Tod. Das 
Licht geht aus der Dunkelheit her-
vor. In unserer absoluten Ohnmacht 
schenkt Gott neue Kraft. In der 
Hoffnungslosigkeit keimt Hoffnung 
auf. Das ist für mich in diesen Ta-
gen die unmittelbare Botschaft des 
Ostermorgens. Nicht Gewalt und 
Tod werden das letzte Wort haben, 
sondern das Leben setzt sich durch. 
Das Leben über alle Grenzen hin-
aus. Darauf will ich hoffen. Nicht 
aus meiner Kraft, sondern mit der 
Kraft des auferstandenen Christus. 
In diesem Jahr wird Ostern mir be-
sonders wichtig.    

              Pastor Björn Beißner                          
 
 

Ostern und Ukraine 



3  Blickpunkt 

Auf der Flucht 

Es herrscht Krieg in Europa. 
Millionen Menschen, hauptsächlich 
Frauen und Kinder, verlassen ihre 
Heimat und fliehen aus der Ukraine. 
Viele haben die ersten Tage in 
Schutzräumen, oder U-Bahn-
Stationen verbracht. Nicht immer 
sind die Evakuierungskorridore frei. 
Auf unterschiedlichen Wegen, mit 
unterschiedlichen Verkehrsmitteln 
kommen die Flüchtlinge in die EU - 
nach Polen, Tschechien, Ungarn und 
auch Deutschland.  
 

Die ukrainischen Staatsbürger dür-
fen für einen kurzfristigen Auf-
enthalt visafrei einreisen, sofern sie 
einen biometrischen Pass haben. Sie 
sind nicht dazu verpflichtet, sich bei 
einer zentralen Aufnahmeein-
richtung zu melden. Vielfach wird 
der Kontakt zu Verwandten und 
Freunden gesucht.  

Von zentralen Orten in Deutsch-
land werden die Geflüchteten in 
die unterschiedlichen Regionen 
verteilt. So erwartet auch die 
Samtgemeinde Hambergen in et-
wa sechzig Flüchtlinge. 
 

In den meisten Fällen haben die 
Flüchtlinge nur das Nötigste bei 
sich. Sie sind auf Hilfe und Unter-
stützung angewiesen – bei der Su-
che nach Wohnraum, Ausstattung 
mit Kleidung, Erhalt von Hygiene-
artikeln oder Medikamenten. 
 

Aufruf: Wer Wohnraum zur 
Verfügung stellen kann, melde 
sich gerne bei der Samtgemeinde-
verwaltung Hambergen. Sowohl 
diese als auch die Kirchen-
gemeinden informieren über wei-
tere Bedarfe.                                                  
                        Ina Müller 
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Lichter für den Frieden 

Die Krise in der Ukraine be-
schäftigt auch die Menschen in 
unseren Gemeinden. Deswegen 
haben wir Veranstaltungen unter 
dem Motto „Lichter für den Frie-
den“ initiiert. Immer montags wur-
de in Wallhöfen um 17 Uhr eine 
Andacht in der Kirche gefeiert, in 
Hambergen gab es um 18 Uhr eine 
Zusammenkunft mit Lichtern vor 
der Kirche. Beide Veranstaltungen 
wurden gut besucht. Vielen Men-
schen fällt es schwer, nur sprach-
los den Bildern und Nachrichten 
zu folgen. Und so tat es gut, Soli-

darität zu zeigen, zu spenden, zu 
beten und sich in der Gemein-
schaft aufgehoben zu fühlen.  
Heute können wir noch nicht ab-
schätzen, wie oft wir diese An-
dachten noch feiern werden, weil 
sich die Lage täglich ändert. Uns 
ist es ein Anliegen, weiter für den 
Frieden einzustehen und für die 
Menschen, die zu uns kommen, da 
zu sein. 
 
Pastorin Christina Riegert 

Aktuelles 
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Anders als in den letzten Jahren 
können wir 2022 das Osterfest wie-
der in gewohnter Weise in unseren 
Kirchengemeinden feiern. 
Am Gründonnerstag, 14. April, 
laden wir um 19 Uhr zu einem 
Tischabendmahl in die Kirche in 
Wallhöfen ein. Dort werden wir wie 
Jesus mit seinen Jüngern gemein-
sam essen und trinken. Hierfür ist 
eine vorherige Anmeldung (siehe 
unten) und ein 3G-Nachweis nötig.  
Am Karfreitag, 15. April, feiern 
wir um 9.30 Uhr in Hambergen und 
um 11 Uhr in Wallhöfen einen 
Abendmahlsgottesdienst. 
Das Osterfest wird am 17. April 
durch die Frühgottesdienste einge-
läutet. Um 5 Uhr beginnt die Feier 
des Ostermorgens in der Kirche in 
Wallhöfen und um 6 Uhr in Ham-
bergen. An beide Frühgottesdienste 
schließt sich in diesem Jahr (end-
lich) wieder ein Osterfrühstück an.  
Zum Zeitpunkt der Drucklegung 
können die Zugangsbedingungen 
noch nicht benannt werden. Die 
Kirchengemeinden bitten darum, 
sich darauf einzustellen, eine Mas-
ke und einen 3G-Nachweis mitzu-
bringen. Genaueres folgt dann kurz-
fristig. Auf  jeden Fall wird um An-
meldung gebeten. In Wallhöfen ge-
nügt die Anmeldung zum Gottes-
dienst (siehe unten). In Hambergen 
wird um Anmeldung zum Früh-
stück gebeten: Dies kann telefo-

nisch im Pfarrbüro unter  
Tel. 95000 oder per E-Mail an 
kg.hambergen@evlka.de  
geschehen. 
Wer länger 
schlafen möch-
te, ist herzlich 
zu den Oster-
gottesdiensten 
um 9.30 Uhr in 
Hambergen 
und um 11 Uhr 
in Wallhöfen 
eingeladen. 
Kinder dürfen sich auf den Got-
tesdienst am Ostermontag um 
9.30 Uhr in Hambergen freuen. 
Denn der Osterhase hat seinen 
Besuch angekündigt und versteckt 
rund um die Kirche Ostereier, die 
die Kinder im Anschluss an den 
Gottesdienst suchen können. 
Eine Übersicht über alle Gottes-
dienste finden Sie auf den Seiten 
16/17. Alle Ankündigungen ste-
hen unter dem Vorbehalt der aktu-
ellen Coronaregeln. Bitte infor-
mieren Sie sich über die Home-
pages und die Schaukästen. 
Anmeldungen zu den Gottesdiens-
ten in Wallhöfen unter:  
kirche-wallhoefen. 
gottesdienst-besuchen.de  
oder unter Tel.04793/2127 

Ostern 2022 

Aktuelles 
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7  Kindergarten Hambergen 

 Integrationskindergarten „Arche“ 
Alte Schulstr. 17 - Tel. 04793 2729 - Leiterin: Minja Schaper  

E-Mail:  kts.hambergen@evlka.de 
 www.arche-hambergen.de 

Wir feiern einen Familiengottesdienst 

Nach fast zwei Jahren 
„Zwangspause“ und einem damit 
verbundenen Verzicht auf Veranstal-
tungen und Angebote für Familien 
freuen wir uns auf einen Familien-
gottesdienst mit unseren Arche-
Kindern und ihren Eltern. 
 
Die Vorbereitungen dafür sind vor 
ein paar Tagen gestartet. Anfang des 
Jahres hatten wir noch so geplant, 
dass wir den Gottesdienst nur mit 
den Kindern am Vormittag feiern 
können und eine Veranstaltung mit 
Eltern nicht möglich ist.  
Deswegen freuen wir uns umso 
mehr, dass wir den Gottesdienst nun 
doch mit den Familien feiern kön-
nen. 
 
Das Thema des Gottesdienstes wird 
Noahs Arche sein. Die Kinder haben 
dafür bisher ein großes Bild von der 
Arche auf ein Bettlaken gemalt. Au-
ßerdem wurden Schilder mit Symbo-
len und Wörtern vorbereitet. Auch 
ein neues Lied wird für den Gottes-
dienst geübt. Und so einige Vorbe-
reitungen folgen noch. 
 
Wir freuen uns schon auf einen 
schönen Sonntagvormittag in der 
Kirche mit vielen Familien. 

 
 

Außerdem gibt es von uns zu berich-
ten, dass wir so langsam in die ersten 
Vorbereitungen für Ostern gestartet 
sind. 
 
In diesem Fall basteln wir aus ausge-
dienten Alltagsgegenständen Osterde-
ko und nehmen in diesem Zuge 
gleichzeitig an einem Wettbewerb der 
Sparkasse teil. 
Wir hoffen natürlich, dass wir eine 
Chance auf einen der tollen Gewinne 
haben. Wir möchten aber auf diesem 
Wege der Sparkasse mal Danke sagen 
und, dass es immer so tolle Ideen und 
Möglichkeiten gibt, sich an Aktionen 
der Sparkasse als Kita zu beteiligen. 
Es macht uns immer sehr viel Spaß!! 

Sonnige Frühlingsgrüße  
aus der Arche 
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9  Kindergarten Wallhöfen 

Ev. Kindergarten Wallhöfen  
Kommissarische Leitung: Petra Achilles - Wallhöfen, Schulstr. 9   
Tel. 04793 3963  - E-Mail: KTS.Wallhoefen@evlka.de  

               Rosenmontag im Kindergarten 

Jedes Jahr an Rosenmontag feiern wir 
Fasching im Kindergarten. An diesem 
Tag können alle Kinder nach Her-
zenslust in ganz neue Rollen schlüp-
fen. 

So kam es, dass wir morgens an der 
Tür fünf Elsas, drei Prinzessinnen, 
zwei Ninjas und viele tolle andere 
verkleidete Kinder begrüßen durften. 
Diese tollen Kostüme konnten die 
Kinder später auf einer Modenschau 
mit Stolz präsentieren. 
An diesem Tag gab es viele besondere 
Angebote für die Kinder, so wurden 
Zauberbeutel gebastelt, aus Handab-
drücken Clowns gestaltet, „Brezel 
schnappen“ gespielt und einiges mehr. 
Zur Stärkung gab es leckere Waffeln, 
die in der Cafeteria gebacken wurden. 
Und wer mochte, konnte bei Kinder-
partyhits und Discokugel ordentlich in 
der Disco tanzen. 
Lukas hat Folgendes vom Fasching 
berichtet: „Also wir haben oben im 
Kiga ´ne Party veranstaltet, und wir 
haben Luftballons aufgepustet. Gunda 

hat noch Waffeln für uns gemacht, 
und wir standen auf roten Matten, und 
Janina hat Fotos gemacht. Hanna und 
ich haben Luftballons gesammelt und, 
wenn Kinder Luftballons wollten, ha-
ben wir welche abgegeben. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Viele Grüße senden Ihnen die Kinder 
und Erwachsenen aus dem Kindergar-
ten Wallhöfen.  

mailto:KTS.Wallhoefen@evlka.de


   10  Jugend/Konfirmanden  

Olympische Konfus-Winterspiele in Hambergen 

                                 
Wahrlich olympischer Geist wehte am 
Samstag, den 26. Februar, vom Keller im 
Gemeindehaus bis zum Dachboden der Kir-
che. Sieben Konfi-Gruppen wetteiferten hier 
um Punkte und den Sieg in ebenfalls sieben 
Disziplinen. Der Startschuss fiel in der Kir-
che. Alle Gruppen mussten sich einen fanta-
sievollen Namen ausdenken und ihre Fahne 
gestalten. Dann ging es an die Stationen. In 
Bethlehem war den Hirtinnen Jana und Jule 
die Schafherde verloren gegangen und 
musste wiedergefunden werden. Noch heute 
werden zwei Schafe vermisst. Wer also                                           
demnächst zum Gottesdienst kommt, kann 
die Augen offenhalten, wo sie in unserer 
Kirche versteckt sind. Von dort mussten die 
Konfis sportlich über den See Genezareth 
wandeln. Manuel erwartete sie im alten Saal 
mit einem Dosenparcours. Das hätte allein 
schon gereicht. Aber über den See auch 
noch mit dem Löffel Murmeln zu transpor-
tieren, schafften wirklich nur die Besten. Im 
Himmel auf dem Kirchendachboden hörten 
sie von Jana die Geschichte vom Picknick 
mit Gott. Wohin würdest du gehen, um Gott 
zu treffen und ihn kennenzulernen? Was 
würdest du zu ihm sagen? Und was würdest 
du ihm anbieten? Hier ging es ruhiger zu.  
Activity mit Tjara und Dorkas war in Israel 
im großen Raum die nächste große Heraus-
forderung. Wie beschreibt man z.B. „Reich 
Gottes“ oder malt es oder spielt es pantomi-
misch vor, so dass die anderen das Stich-
wort erraten können? Im Jugendkeller Ba-
bel hatten Maxim und Leonie mit dem 

Turmbau begonnen. Hier musste weiter-
gebaut werden, bis alles einstürzte. Auf 
dem Marktplatz fand dann das Quiz mit 
Annika statt. Leichte Fragen „Wie heißt 
unser Pastor? Boris, Benjamin, Björn oder 
Bruno?“ und schwere Fragen „Was ist die 
liturgische Farbe des Pfingstfestes? Weiß, 
schwarz, blau oder rot?“ wechselten sich 
ab. Maira bewachte das Gefängnis in 
Philippi. Wer hier eingesperrt wurde, 
konnte sich nur mit vereinten Kräften 
beim Rätsellösen wieder selbst befreien. 
Aber niemand musste, wie Paulus und 
Silas in der Apostelgeschichte, bis Mitter-
nacht auf ein Erdbeben warten, damit sich 
die Fesseln auch lösten. Zur Stärkung 
durften alle Gruppen einmal einen Zwi-
schenstopp im Paradies einlegen. Hier 
bewirteten sie Felix und Simon mit Hot-
dogs und Getränken. Zum Abschluss zo-
gen noch einmal alle Nationen feierlich in 
die Kirche ein. Die Sieger erhielten den 
Karton mit dem Hauptpreis, waren aller-
dings vom Inhalt sehr überrascht. Am 
Ende gab es für alle Knoppers und das 
Moin-Armband 2022 mit dem Slogan 
#moortogether#. Wir sehnen uns danach, 
in diesem Jahr wieder mehr gemeinsam 
unternehmen zu dürfen. Die Otterndorf-
fahrt musste leider ausfallen. Aber diese 
Olympischen Spiele werden für uns alle 
unvergesslich bleiben. 

Die Jury bei der Auswertung 

Das Team 

Diakonin Uta Pralle-Häusser 
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Keine Angst vor schiefen Tönen  
und warum Singen glücklich macht 

Mein Name ist Heike Bruns, und ich 
singe seit nunmehr 10 Jahren mit gro-
ßer Freude in unserem Kirchenchor. 
Die Lust am Singen habe ich erst ent-
deckt, als Chorleiterin Evi Deelwater 
2011 zu einem Gospel Workshop ein-
geladen hat. Warum bin ich da eigent-
lich nicht schon eher drauf gekom-
men? Heutzutage könnte ich mir ein 
Leben ohne Gesang gar nicht mehr 
vorstellen, denn mich macht das Sin-
gen einfach glücklich. Es hat mir da-
bei geholfen, viel mehr Selbstvertrau-
en zu bekommen und mir Zeit für 
mich selbst zu nehmen. 
Anfangs ist es mir gar nicht so leicht 
gefallen, einfach so loszusingen und 
die Töne mit meiner Stimme erklin-
gen zu lassen. Ist der Ton richtig oder 
falsch? Die Angst vor den schiefen 
Tönen hat schnell nachgelassen, und 
mit der Unterstützung der anderen 
Stimmen im Chor ist es mir zusehends 
leichter gefallen, loszulassen und mei-
ne Stimme zu öffnen. Beim Singen 
kann ich alles um mich herum verges-
sen und nur noch an das Lied denken, 
das gerade gesungen wird. 
Die Chorprobe beginnt immer mit 
dem Warm Up, etwas Bewegung zum 
Aktivieren des Körpers und Einsing-
übungen zum Aufwärmen der Stim-
me. Dabei handelt es sich um ab-
wechslungsreiche Übungen zur At-
mung, Stimmbildung, Aussprache 
oder Rhythmik. Danach geht es an die 
Lieder. Dabei wird zuerst in den ein-
zelnen Stimmengruppen (Sopran, Alt, 
Tenor, Bass) geübt, wobei Notenlesen 
keine Voraussetzung ist. Wenn sich 

Kirchenmusik/Musikalisches 

dann alle sicher 
in ihrer Stimme 
fühlen, kommt 
der spannende 
Zeitpunkt, an 
dem die Stimmen 
zusammenge-
führt werden. In 
den meisten Fäl-
len klingt der 
Chor dann schon ganz vielverspre-
chend, und alle staunen über den har-
monischen Zusammenklang. 
Nach 1 ½ Stunden Chorprobe könnte 
ich immer noch weiter machen, denn 
das Singen setzt bei mir sehr viel 
Energie frei. Die Melodien klingen 
eine ganze Zeit in mir nach und ver-
treiben die Gedanken an den vergan-
genen Tag und an die vielen unerle-
digten Aufgaben. 
Die Pandemie hat dazu geführt, dass 
wir lange Zeit gar nicht proben konn-
ten und wenn, dann nur sporadisch. 
Im Sommer waren wir draußen auf 
dem Kirchplatz, im Herbst ein paar-
mal in kleiner Runde im Gemeinde-
saal. Jetzt möchten wir gerne wieder 
durchstarten und würden uns sehr 
freuen, wenn alle Chormitglieder uns 
wieder unterstützen würden.  
Sehr herzlich willkommen sind uns 
neue Sänger/innen, die sich im Chor 
ausprobieren möchten. Jeden Montag 
um 19.30 Uhr treffen wir uns im Ge-
meindesaal in Hambergen. 
„Einsam sind wir Töne, gemeinsam 
sind wir ein Lied“ (Ya Beppo) 
Mit musikalischen Grüßen 
                                        Heike Bruns 
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13  Diakonie 

Gemeindenah und mit hoher Fachlichkeit 
Stephanie Thiele ist die neue Geschäftsführerin des Diakonischen Werks 

Mein Name ist Stephanie Thiele. Ich bin 
verheiratet und habe einen siebenjährigen 
Sohn und wohne mit meiner Familie in 
Stuhr bei Bremen. Privat bin ich eine 
leidenschaftliche Köchin, pflege einen 
multikulturellen Freundeskreis und reise 
sehr gerne. Ich spiele fünf Instrumente 
und habe an Weihnachten mein sechstes, 
ein Saxophon, geschenkt bekommen. Ich 
freue mich, seit dem 1. Dezember ver-
gangenen Jahres im Diakonischen Werk 
des Kirchenkreises Osterholz-Scharm-
beck als Geschäftsführung arbeiten zu 
dürfen. 
 
Seit vielen Jahren bin ich mit unter-
schiedlichsten Entwicklungen des vielfäl-
tigen Gesundheitsmarktes vertraut. Als 
ehemalige Pflegefachkraft startete ich vor 
24 Jahren und wechselte nach vielen  
Fort-, Weiterbildungen und Studien ins 
Management. Hier bringe ich ein gutes 
Erfahrungsspektrum aus unterschiedli-
chen Leitungsfunktionen in sozialen und 
wirtschaftlichen Einrichtungen mit. 
 
Zuletzt war ich als Geschäftsführerin in 
der Privatwirtschaft tätig. Neben der 
wirtschaftlichen Geschäftsleitung lagen 
meine Schwerpunkte im Qualitätsma-
nagement und in der Personal- und Orga-
nisationentwicklung. Neben meiner be-
ruflichen Tätigkeit bin ich als Diakonisse 
der Schwesternschaft Sarepta im Kir-
chendienst der evangelischen Kirche 
Westfalens seit 2016 eingesegnet. Mit 
meinem Mutterhaus Sarepta in Bethel / 
Bielefeld bin ich nach wie vor eng ver-
bunden. 
 
Mit Bedacht auf die zukünftigen Aufga-
ben im Diakonischen Werk möchte ich 
zunächst die vielfältigen Abteilungen und 

deren Aufgaben 
kennenlernen. Die 
Herausforderun-
gen, die an soziale 
Einrichtungen 
gleich welcher Art 
gestellt werden, 
sind durch die 
letzten Jahre noch 
mehr gewachsen. 
Umso mehr gilt es 
für das Diakoni-
sche Werk, einen 
zukunftsfesten Weg zu finden und die 
Vielfalt und Qualität unserer Angebote zu 
sichern und auszubauen. Die engagierte 
und vertrauensvolle Zusammenarbeit mit 
allen Mitarbeitenden hat für mich dabei 
einen hohen Stellenwert. Ich möchte die 
Kooperation mit den Kirchengemeinden 
und Regionen intensivieren, mit meinem 
Team stärker vor Ort präsent sein und ein 
enges wechselseitiges Netzwerk mit allen 
Beteiligten pflegen. 
 
Gemeindenah, motiviert aus christlicher 
Menschenliebe und mit hoher Fachlich-
keit wird es uns gelingen, diesen Weg 
gemeinsam zu entwickeln und umzuset-
zen. Ich freue mich sehr darauf, die Ge-
meinden kennenzulernen und ermuntere 
Sie ausdrücklich, mich anzusprechen, 
wenn Sie Fragen haben. Lassen Sie uns 
diesen neuen Weg gemeinsam gehen, 
kooperativ, mit vereinten Kräften und 
Gottes Hilfe. 
 
Sie erreichen mich telefonisch unter 
04791/806-81 und per Mail unter 
Stephanie.Thiele@evlka.de. 
 
Herzlichst 
Stephanie Thiele 
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15  Besondere Gottesdienste 

Gottesdienst im Gehen 

Ich gehe ein paar Schritte 
und alles wird gut 
es weitet sich der Brustkorb 
es zirkuliert das Blut 
Es gibt andre schöne Dinge 
Telefonieren auf leeren 
Magen 
oder achtmal täglich 
grundlos 
verschiedene Jacken tragen 
Aber nichts geht übers  
Gehen 
Fortbewegung zu Fuß 
du entbietest dem Planeten 
deine Spuren als Gruß 
 

Dem Motto von Heinz Ru-
dolf Kunze folgend, laden 
wir am 1. Mai 2022 herz-
lich zu einem Gottesdienst 
eines besonderen Formats 
ein.  
Anders als gewohnt, wer-
den wir den Gottesdienst 
nicht im Sitzen, sondern im 
Gehen feiern. Verbunden 
mit einem kurzen Spazier-
gang von ca.1,5 km wollen 
wir beten, singen, Gottes Wort er-
fahren und gesegnet in den Tag ge-
hen. Unter freiem Himmel, mitten 
in der Natur und in Bewegung, fei-
ert es sich ganz anders.  
Wir treffen uns um 11 Uhr auf dem 
Feldweg gegenüber der Gaststätte 
„Kühler Grund“ (Wallhöfener 
Kirchweg/B74) und gehen von dort 
aus los. Jung und alt sind herzlich 

willkommen. Der Weg ist befes-
tigt und mit Kinderwagen, Laufrä-
dern, Elektromobilen und Roll-

stühlen befahrbar. Verträgliche 
Vierbeiner an der Leine dürfen 
mitgebracht werden. Sollte es reg-
nen, möge sich jeder mit wetter-
fester Kleidung ausrüsten.                                     
 
Pastorin Christina Riegert 
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Sie benötigen Hilfe /  
Unterstützung  / Begleitung…? 

Wenden Sie sich bitte an die Gruppe 
„Alt werden in der Samtgemeinde 

Hambergen - Die Kümmerer“ 
Ansprechpartner (erreichbar Mo-Fr): 

Liane Hudalla, Tel. 956939 
Margrit Kluge, Tel. 953526 
Waltraud Laue, Tel. 8294 
Hartmut Pukies, Tel. 1243 

  

65 Jahre Frauenhilfe Ströhe-Spreddig 
 

         Dieses Fest wollten wir im April mit euch feiern. 
        Leider muss dieses auf Grund der Pandemie ausfallen. 
        Aber es wird nachgeholt. 
        Alles Gute und bleibt gesund 
         
        wünscht das Team der Frauenhilfe. 
          

Treffen im April fällt aus / Nächstes Treffen 05.Mai-15.00Uhr  
(wenn möglich). 
Falls es noch Gesprächsbedarf geben sollte: Telefon Brunßen 1712 
liebe Grüße  

Mode für kleines Geld: 
Stöberboden 

im Rathaus in Hambergen, Bremer Str. 2 
montags 9.30-11.30 Uhr  und  

donnerstags  14.30 - 17 Uhr geöffnet  
Bitte beachten: Das Hamberger Rathaus 
gibt genauere Auskunft über Termine. 

 

Vielleicht so, oder doch ganz anders?! 
 
Wir können zum jetzigen Zeitpunkt noch nicht absehen, ob sich die ge-
setzlichen Rahmenbedingungen in der nächsten Zeit ändern werden. 
Deswegen bitten wir zu beachten, dass alle Ankündigungen zu Veran-
staltungen in dieser Ausgabe unter dem Vorbehalt der dann geltenden 
Bestimmungen stehen. Wir informieren über Änderungen auf unseren 
Homepages, in den Schaukästen und gegebenenfalls in der Presse. 
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Seniorengeburtstagsfeier 

 

Am 11. Mai soll es wieder so weit 
sein: Der Besuchsdienst lädt herz-
lich zur Senioren-Geburtstagsfeier 
von 15 -16.30 Uhr ins Gemeinde-
haus ein. Nach der Corona-Pause 
wollen wir wieder starten. Die 

entsprechenden Geburtstagskinder 
erhalten eine persönliche Einladung 
mit weiteren Hinweisen. Sollte ein 
Treffen nicht möglich sein, geben 
wir das rechtzeitig bekannt. 

      Friedhofsausschuss 

Zur Verstärkung unseres Teams 
im Friedhofsausschuss suchen wir 
interessierte neue Mitglieder. Wie 
es der Name vermuten lässt, be-
schäftigt sich dieser Ausschuss 
mit den Belangen des Friedhofs. 
Hier geht es um Gestaltungsfra-
gen; die Neuanlage von Grabflä-
chen; Überwachen des Pflegezu-
stands und anderes mehr. Der 
Ausschuss unterstützt somit die 
Verwaltungskraft des Friedhofs 
und den Kirchenvorstand als 
Friedhofsträger. Monatlich treffen 
wir uns im Gemeindehaus, aber ab 
und an auch vor Ort auf dem 

Friedhof. Besondere Vorkenntnis-
se sind nicht erforderlich, jedoch 
ist Freude an Garten-/ Land-
schaftsgestaltung und Teamarbeit 
sicher von Vorteil. Für Rückfra-
gen stehen Jürgen Vollmerding 
(Tel. 95197) und Björn Beißner 
(Tel. 95008) gern zur Verfügung. 
Außerdem weisen wir darauf hin, 
dass in der Zeit von April – Okto-
ber keine Gegenstände wie Blu-
mensträuße oder Schmuck auf die 
Urnenrasengräber gelegt werden 
sollen. Das Mähen der Gräber 
wird dadurch erschwert, und es 
entsteht zusätzlicher Aufwand.  

Hurra... Wir leben noch!  

Das Bibelfrühstück beendet die 
Winterpause und beginnt seine 
Themenreihe im Mai. Wir treffen 
uns am 27. Mai wie gewohnt im 
Heimathaus in Ströhe um 9.30 Uhr. 
Wir freuen uns auf unser Wiederse-
hen. 
Weitere Termine in 2022 sind der 
24. 6.; 29. 7.; 26. 8.; 30. 9.; 28.10.; 
25.11. und 9.12.                          

Wir freuen uns über jede*n Inte-
ressierte*n. Das Bibelfrühstück 
besteht seit 1988 und wurde da-
mals von Diakon Erdwig Kramer 
begonnen. Seit 34 Jahren trifft 
sich eine fröhliche Runde von 
rund 20 Personen und nimmt nun 
das 40. Jubiläum in den Blick.  
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 Handarbeitskreis und Basar  

Wir Frauen vom Handarbeits-
kreis treffen uns am ersten Mitt-
woch im Monat im Gemeindehaus 
in Hambergen. Zurzeit klönen wir 
und überlegen, was wir arbeiten 
können, falls wir unsere vielen 
schöne Werke im Dezember wie-
der zum Verkauf anbieten können.  
Über weitere Frauen mit Lust am 
Handarbeiten würden wir uns je-

derzeit freuen. Geplant ist unser 
Kaffeenachmittag am 6. April von 
14 -16.30 Uhr. Die nächsten Tref-
fen sollen am 4. 5.; 1. 6.; 6. 7.; 3. 8; 
7. 9.; 5.10.; 2.11. und 7.12. stattfin-
den.  
Auf ein Wiedersehen freut sich Eu-
re Gertrud Schmidt.  
Telefon: 04793- 96 119 

Freundeskreis Kirchenmusik 

Schon vor längerer Zeit wurde hier 
berichtet, dass sich der Freundes-
kreis Kirchenmusik e.V. auflöst. 
Nun wurde nach den entsprechen-
den Fristen die Löschung aus dem 
Vereinsregister vorgenommen und 
die Konten wurden aufgelöst. Das 
übrige Guthaben von gut 6.000 € 
wurde der Kirchengemeinde für 

die Überholung der Orgel überge-
ben. Dafür sagen wir der Vorsit-
zenden Sabine Bernau und den 
ehemaligen Vereinsmitgliedern 
herzlichen Dank. Nun ist mit etwa 
11.000 € die Hälfte der nötigen 
Summe bereits vorhanden.  

Dachschaden 
In den beiden Sturmnächten Mitte 
Februar hat insbesondere unser 
Kirchturm einen leichten Dach-
schaden erlitten. Einzelne Dach-

pfannen haben 
sich gelöst und 
sind herunterge-
rutscht. Auf-
grund der Höhe 
des Turms haben 
sie dabei eine 
gewisse Wucht 
entwickelt, so 
dass eine senk-

recht im Boden steckte. Glückli-

cherweise wurde niemand ver-
letzt, und es ist kein größerer 
Schaden entstanden. Dank der 
Unterstützung der Dachdeckerei 
Kopp konnten die Schäden zügig 
behoben werden.  



   22  
aus Hambergen 

Konfirmation am 01. Mai (Diakonin Uta Pralle-Häusser, Pastor Björn Beißner) 
 
Tom Alberts, Hambergen 
Joel Dell, Hambergen 
Sophie Denker, Hambergen 
Isabell Groo, Hambergen 
Janik Hagenah, Hambergen 
Isa Heißenbüttel, Hambergen 
Tia Käckenmester, Hambergen 
Marleen Kaminski, Vollersode 
Anina Kloss, Hambergen 
Jannis Kramer, Hambergen 
Zoe Matt, Hambergen 
Thordis Stelljes, Hambergen 
Stella Vogel, Hambergen 
 
Konfirmation am 08. Mai (Diakonin Uta Pralle-Häusser, Pastor Björn Beißner) 
 
Alex Ben Bey, Vollersode 
Shannon Daniel, Hagen 
Julian Drews, Hambergen 
Anna Felgenhauer, Lübberstedt 
Lisann Foltmer, Hambergen 
Lisa Friedrichs, Hambergen 
Leya Kock, Hambergen 
Bennet Kück, Lübberstedt 
Marlon Kück, Lübberstedt 
Julia Martens, Vollersode 
Lale Müller, Hambergen 
Lotte Stephan, Hambergen 
 
Konfirmation am 15. Mai (Diakonin Uta Pralle-Häusser, Pastor Björn Beißner) 
 
Miká Ahlers, Hambergen 
Joshua Bernau, Hambergen 
Karl-Friedrich Bernett, Hambergen 
Benedikt Blümel, Hambergen 
Leonie Breden, Osterholz-Scharmbeck/ Ohlenstedt 
Janne Brooksiek, Hambergen 
Ben Buchholz, Osterholz-Scharmbeck/ Ohlenstedt 
Maya Fritz, Vollersode 
Max Jacobs, Hambergen 
Maya Johannsmeyer, Lübberstedt 
Finn Kock, Hambergen 
Anna Monsees, Hambergen 
Silja Peper, Lübberstedt 
Ruben Rademacher, Hambergen 
Sophia Schnackenberg, Lübberstedt 
Liv Wiegmann, Vollersode 
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Neu im Kirchenvorstand 

Hallo, mein Name ist Günter Eilers, 
ich bin 70 Jahre und wohne in Ver-
lüßmoor. Mein erlernter Beruf ist 
Elektriker. 
Dem Besuchsdienst Wallhöfen ge-
höre ich seit Dezember 2019 an. 
Ende letzten Jahres wurde mir eine 
Position im Kirchenvorstand ange-
boten. Nach kurzer Überlegung ha-
be ich zugestimmt. Ich werde die 
Aufgabe von Herrn Thäle überneh-
men.                                 
                            Günter Eilers 

Was macht eigentlich 
unsere Pastorin? Wel-
che Themen stehen in 
den Gemeinden an? 

Bundesfreiwilligendienst 

Zum neuen Kindergartenjahr ha-
ben wir eine Stelle für den Bundes-
freiwilligendienst zu besetzen. 
 
 

Bitte bewerben Sie sich unter: 
Ev.Kindergarten Wallhöfen 
E-Mail:KTS.Wallhöfen@evlka.de 
Tel.04793/3963 

Einen kleinen Einblick davon 
kann man in meinem Instagram-
Account @pastorin_riegert be-
kommen.  
Herzliche Einladung zum Folgen. 
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             15 Jahre Besuchsdienst Wallhöfen 

In diesem Jahr feiert der Besuchs-
dienst Wallhöfen sein 15-jähriges 
Jubiläum! 
Das erste Treffen fand am 3. 5. 07 
und der Einführungsgottesdienst am 
14. 10. 07 statt. 
Von Anfang an dabei waren: Irmgard 
Feldkamp, Hilde Redikowski 
(ausgeschieden), Ulrike Ehrichs, 
Günther Böttjer, Christel Gerken 
(verstorben), Elke Stracke, Anneliese 
Schmonsees (ausgeschieden) und 
Elfie Gantzkow (Leitung). 

Im Laufe der Zeit kamen dazu: Hans-
Hermann Böttjer (ausgeschieden), 
Werner Huskamp, Rita Schnibbe-
Dunkel (verstorben), Ute Schneider 
(ausgeschieden) und Ingeborg Diet-
rich (verzogen). 
Der aktuelle Team setzt sich aus fol-
genden Damen und Herren zusam-
men: 
Irmgard Feldkamp, Ulrike Ehrichs, 
Elke Stracke, Werner Huskamp, Gün-
ther Böttjer, Hannelore Flathmann, 
Günter Eilers, Maike Bokelmann, 
Annekäthe Wellbrock und Elfie 
Gantzkow. 

Anfangs besuchten wir 
Kranke, Einsame und Neu-
zugezogene. Dann bat Pas-
tor Starke um Entlastung 
bei seinen Geburtstagsbe-
suchen, und seither werden 
von uns 75-Jährige, 81bis    
84-Jährige und 86 bis 89-
Jährige besucht.  
Sollten die Pastoren ver-
hindert sein, übernehmen 

wir auch weitere Geburtstage und 
Ehejubiläen und natürlich weiterhin 
die Neuzugezogenen. 
Nach anfänglicher Skepsis, dass nicht 
mehr der Pastor zu allen Geburtsta-
gen kommt, hat sich der Besuchs-
dienstkreis schon lange etabliert, und 
mit Freude werden wir von den zu 
Besuchenden erwartet.  
Ich danke allen Mitarbeitern sehr 
herzlich für ihre Treue und ihren eh-
renamtlichen Einsatz. 
Wir laden herzlich ein zum  
Jubiläumsgottesdienst  
am 15. Mai 22 um 11 Uhr 
in der Ansgari - Kirche Wallhöfen  
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Organisatoren Bücherflohmarkt in Wallhöfen gesucht ! 

Über viele Jahre war der Bücher-
flohmarkt am Nachmittag des Volks-
trauertrages eine Institution. Leserat-
ten konnten Bücher loswerden oder 
neue Bücher erstehen. Gleichzeitig 
war es eine schöne Gelegenheit, bei 
Kaffee und Kuchen Gleichgesinnte 
zu treffen und sich auszutauschen. 
Bis 2018 haben Marion Bödeker und 
Doris Fedderwitz 19 Jahre lang die 
Organisation übernommen. 
Nun würden wir gerne nach Corona 
einen Neustart wagen und suchen 
dazu Menschen, die diese Aufgabe  
übernehmen und die Tradition fort-
setzen möchten. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Melden Sie sich gerne bei Interesse 
bei: 
kg.wallhoefen@evlka.de  
Tel. 04793/2127 
elfiegantzkow@ewetel.net  
Tel. 04793/3123 

Verabschiedung von Udo Wieseke  
 
Nachdem Udo Wieseke im letzten 
Jahr seine Aufgaben in den ver-
schiedenen Gremien zurückgege-
ben hatte, endet in diesem Jahr 
nun auch seine Lektorentätigkeit 
in unserer Region. Der Kirchen-
vorstand hat ihn im kleinen Rah-
men verabschiedet und ihm für 
die vielen Jahre gedankt. 

 
 
 
 
  
 
 
 
 
 

 

Wir wünschen ihm für die Zukunft alles Gute! 
Im Namen des Kirchenvorstandes         Elfie Gantzkow 
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   30  Werbung 
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Alte Schulstr. 23, 27729 Hambergen                          Tel. 04793 2242 
Wallhöfener Str. 43a, 27729 Wallhöfen                 Tel. 04793 955888 
Lange Str. 13, 27711 Osterholz-Scharmbeck           Tel. 04791 13599 

 

Einsatzleitung: Elke Näwig  
Tel. 04793 4322343 
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Besuchsdienstkreise  

Hambergen: Margarete Wellbrock, Tel. 04793 9578801 
Wallhöfen: Elfie Gantzkow, Tel. 04793 3123 
Eltern 

Eltern-Kind-Gruppe Hambergen: mittwochs,  Gemeindehaus, 10 Uhr 
Eltern-Kind-Gruppe Hambergen: freitags, Gemeindehaus, 10 Uhr 
Eltern-Kind-Gruppe Wallhöfen: montags, Gemeindehaus, 9.30 Uhr  

Frauen 

Frauenhilfe Lübberstedt: 1. Mittwoch im  Monat, 15-16.30Uhr. 
Frauenhilfe Ströhe-Spreddig: 1. Donnerstag im Monat 15-16.30Uhr. 
Frauenhilfe Wallhöfen: 2. Dienstag im Monat,  Gemeindehaus, 14.30 Uhr  
Frauenkreis Wallhöfen: letzter Donnerstag im  Monat, Gemeindehaus, 19 Uhr  

Jugendliche  

Infos über Projekte und Aktionen in der Region gibt es bei Diakonin Uta Pralle-Häusser  

Kinder 

Spielgruppe „Rasselbande“ Wallhöfen: mittwochs + freitags, Gemeindehaus,  9-12 Uhr 

Kirchenmusik 

Kirchenchor: montags, Gemeindesaal Hambergen, 19.30 Uhr 
Posaunenchor: dienstags, Gemeindesaal Hambergen, 20 Uhr 

Repair Café der Kümmerer 

4 x im Jahr im Gemeindehaus in Hambergen  

Senioren  

Handarbeitskreis: am 1. Mittwoch im Monat, Gemeindehaus Hambergen, 14 Uhr 
Bibelfrühstück Ströhe: letzter Freitag im Monat, Heimathaus, 9.30 Uhr 
Seniorentanz: vorerst kein Treffen 
Seniorensitztanz: 14tägig montags, Gemeindehaus Hambergen, 10 Uhr 
„55plus - dem Leben auf der Spur“: am 15.Oktober beginnt das Kaffeetrinken                     
wieder (15-17 Uhr). 
„Gemeinsam alt werden in der Samtgemeinde Hambergen - die Kümmerer“:  
am letzten Freitag  im Monat, Gemeindehaus Hambergen, 14 Uhr 

Suchthilfe 

Selbsthilfegruppe „Fundament“: jeden Mittwoch, Gemeindehaus Hambergen, 19.30 Uhr 
Ansprechpartnerin: Elke, Tel. 04793-956444 

Trauernde 

Bitte wenden Sie sich an Pastor Björn Beißner in Hambergen oder   
Pastorin Christina Riegert in Wallhöfen 
 

Termine und weitere Infos erhalten Sie in den Pfarrbüros. 
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Hambergen 
 Pfarrbezirk I 
 Pastor und Vorsitzender des Kirchenvorstandes 
 Björn Beißner                              Tel.          95008 
 E-Mail: bjoern.beissner@evlka.de  
 Pfarrbezirk II   
 Pastorin Christina Riegert                                            Tel.          95009 
 E-Mail: christina.riegert@evlka.de  
 Pfarrsekretärin  Ute Christgau 
 Friedhofsverwaltung und  
 Pfarrbüro  im Gemeindehaus, Bahnhofstr. 2                              Tel.         95000 
 Öffnungszeiten:                                                                                     Fax         95050  
 montags, mittwochs + freitags 10  bis 12  Uhr, dienstags 16 bis 18 Uhr                                    
 E-mail: kg.hambergen@evlka.de   
                                            

 Wallhöfen 
Pastorin Christina Riegert          Tel.          95009 

E-Mail: christina.riegert@evlka.de  
Vorsitzende des Kirchenvorstandes  Elfie Gantzkow      Tel.            3123 
Pfarrbüro  An der Kirche 1 
Pfarrsekretärin  Birgit Reiher                                                       Tel.            2127  
Öffnungszeiten: dienstags 16-18 Uhr, donnerstags 10-12 Uhr 
E-Mail: kg.wallhoefen@evlka.de  
 

Region Hambergen-Wallhöfen 
Diakonin Uta Pralle-Häusser                   privat        Tel.  04791/981415  
E-Mail:  uta.pralle-haeusser@evlka.de          dienstl.      Tel.           9539109                                                      
Diakonie-Station Hambergen, Bremer Str. 20                                  Tel.                 8206 
E-Mail:  info@diakonischedienste.de                   oder         Tel.  04791/986040 
Dorfhelferinnen-Station Hambergen  
Einsatzleitung:  Elke Näwig                                                  Tel.04793/4322343 
Kirchenchor Hambergen-Wallhöfen: Chorleiterin Evi Deelwater        Tel. 0421 /6360656 
Posaunenchor Wallhöfen-Hambergen: Chorleiter Axel Prigge            Tel.         956770  

 

Außerdem 
Diakonisches Werk in Osterholz-Scharmbeck , Kirchenstr. 5 
mit Fachdiensten                          Tel. 04791 806-80/81  
TelefonSeelsorge Elbe-Weser                                           Tel.     0800-1110111 
 
 

www.Kirchengemeinde-Hambergen.de 
                                         www.kirche-wallhoefen.de 

De Brüch 2022 
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